
Burgdorf, 28.05.2008 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 
über die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen der Stadt Burgdorf am 
19.05.2008 Sitzungszimmer des Rathauses II 
 
16.WP/WuF/015  
 
 
Beginn öffentlicher Teil:  16:00 Uhr 
Beginn vertraulicher Teil: 18:10 Uhr 

Ende öffentlicher Teil:  18:09 Uhr 
Ende vertraulicher Teil:  18:27 Uhr  

 
 

 
 

 

Anwesend: Vorsitzender 

  Rohde, Paul  

Mitglied/Mitglieder 

  Braun, Hartmut  

  Ethner, Regina  

  Hinz, Gerald  

  Leppert, Florian  

  Pilgrim, Adolf-W.  

  Schulz, Kurt-Ulrich  

  Walter, Klaus-Dieter  

  Wunn, Ina Prof. Dr. Dr.  

Beratende/s Mitglied/er 

  Apel, Robert  

  Rheinhardt, Michael  

Bürgermeister 

  Baxmann, Alfred ab TOP 5, 16.05 Uhr 

Verwaltung 

  Strecker, Dagobert  

  Philipps, Lutz  

  Hammermeister, Lars  

  Trappmann, Hendrik  

  Kauter, Theo  

  Voutta, Jens  

  Reichert, Hans-Jürgen  

  Behncke, Martina bis TOP 10, 17.45 Uhr 

  Lahmann, Jörg  

  Twesten, Manfred bis TOP 11, 18.10 Uhr 

  Gawert, Ulrike   
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TAGESORDNUNG  
 

Öffentlicher Teil 

1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
   
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 14.04.2008 
   
3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
   
4. Anfragen laut Geschäftsordnung 
   
5. Hausaufgabenhilfe in Burgdorf 

Vorlage: 2008 0319 
   
6. Cafeteria Gymnasium -Bericht - 
   
7. Betreuungszeiten Kinderstagesstätte AWO 

Vorlage: 2008 0335 
   
8. Überplanmäßige Ausgabe; Zahlung von Gastschulbeiträgen 

Vorlage: 2008 0346 
   
8.1. Controlling - Pilotierung in der Stadtbücherei 

-Bezugsvorlage 2008 0331 - 
Vorlage: 2008 0331/1 

   
8.2. QIN - Projekt: Der Rubensplatz 'blüht' auf 

Vorlage: 2008 0348 
   
9. 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

dezentrale Abwasserbeseitigung der Stadt Burgdorf vom 15.11.1990 
Vorlage: 2008 0340 

   
10. Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Burgdorf für das Haushaltsjahr 2006 

Vorlage: 2008 0333 
   
11. Anregungen an die Verwaltung 
   
 Einwohnerfragestunde 
  
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  

  
Herr Rohde eröffnete um 16.00 Uhr die Sitzung, begrüßte die Anwesenden 
und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Anschließend wurde die Tagesordnung in der dieser Niederschrift vorange-
stellten Form einstimmig beschlossen. 
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 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 14.04.2008 

  

  
Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Finan-
zen vom 14.04.2008 wurde mit 2 Enthaltungen genehmigt. 
 
 

 3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

  
Herr Philipps teilte mit, dass der Arbeitskreis Steuerschätzungen in der 
Zeit vom 5. bis 8. Mai 2008 in Meißen getagt und jetzt die Ergebnisse der 
Steuerschätzung 2008 bis 2012 mitgeteilt habe. Gegenüber der Steuer-
schätzung vom November 2007 liegen die Erwartungen nach der neuen 
Steuerschätzung für 2008 um 1,2 Mrd. € und für 2009 um 4,0 Mrd. € niedri-
ger. Der Rückgang der Steuereinnahmen bezieht sich hauptsächlich auf das 
Gewerbesteueraufkommen. Der Anteil bei der Einkommensteuer entwickele 
sich bisher noch positiv. Inwieweit sich Auswirkungen auf den städtischen 
Haushalt ergeben, könne erst nach Vorlage der regionalisierten Ergebnisse 
gesagt werden.  
 
 

 4. Anfragen laut Geschäftsordnung 
  

  
- k e i n e -  
 
 

 5. Hausaufgabenhilfe in Burgdorf 
Vorlage: 2008 0319 

  

  
Herr Strecker erläuterte kurz die Vorlage. Er führte aus, dass nach Bera-
tung im Jugendhilfeausschuss empfohlen wurde, einen zusätzlichen Betrag 
in Höhe von 4.000,00 € als Zuschuss der Stadt zu gewähren. Für 2008 müs-
se der Betrag dann überplanmäßig bereit gestellt werden. 
 
Dieser Empfehlung schloss sich der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 
einstimmig an.  
 
 

 6. Cafeteria Gymnasium -Bericht - 
  

  
Herr Strecker verteilte die Vorlage 2008 0347 und gab einige Erläuterun-
gen hierzu.  
 
Nach Rückfrage von Herrn Rohde zur Höhe der Investitionskosten erklärte 
Herr Strecker, dass für die baulichen Maßnahmen die über den Haushalts-
plan 2008 bereitgestellten 20.000,00 € ausreichen werden. Herr Baxmann 
ergänzte die Ausführungen dahingehend, dass die Höhe der weiteren Inves-
titionen von den politischen Entscheidungen, in welcher Form das Essen an-
geboten werden solle, abhänge.  
 
Herr Philipps betonte, dass die Voraussetzungen für eine überplanmäßige 
Ausgabe zur Bereitstellung von Mitteln für weitere Investitionen im Haus-
haltsjahr 2008 nicht gegeben seien.  
 
Herr Baxmann erklärte, dass die Umsetzung der Variante, im Gymnasium 
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selbst zu kochen, nicht zum Schuljahr 2008/2009 umgesetzt werden könne.  
 
Nach kurzer weiterer Diskussion wurde der Tagesordnungspunkt verlassen. 
 
 

 7. Betreuungszeiten Kinderstagesstätte AWO 
Vorlage: 2008 0335 

  

  
Herr Strecker erläuterte, dass der Jugendhilfeausschuss empfohlen habe, 
den höheren Zuschussbetrag unter der Voraussetzung bereit zu stellen, dass 
mindestens 14 Kinder das Angebot einer längeren Betreuung in Anspruch 
nehmen.  
 
Nach kurzer Diskussion fasste der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 
folgenden einstimmigen Beschluss: 
 
‚Der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen empfiehlt dem Verwal-
tungsausschuss unter der Voraussetzung, dass zum 01.08.08 der 
Bedarf für eine Betreuung von mindestens 14 Kindern vorhanden ist, 
die Betreuungszeit in der Kindertagesstätte AWO bis 15.00 Uhr aus-
zuweiten und hierfür einen Gesamtbetrag von 17.500,00 € zur Ver-
fügung zu stellen. Für 2008 wird ein anteiliger Betrag von 7.300,00 
€ fällig. 
Der Betrag für 2008 ist als überplanmäßige Ausgabe zu finanzieren.’ 
 
 

 8. Überplanmäßige Ausgabe; Zahlung von Gastschulbeiträgen 
Vorlage: 2008 0346 

  

  
Herr Strecker erklärte, dass Gastschulbeiträge für Schüler anfallen, die 
eine andere Schulform besuchen, die in Burgdorf nicht angeboten wird.  
 
Zur Frage von Herrn Pilgrim, ob es Erkenntnisse darüber gebe, warum sich 
die Anzahl der Schüler gegenüber dem Vorjahr vervierfacht habe, erläuterte 
Herr Strecker, dass die Gründe hierfür nicht bekannt seien. Nach dem 
Schulentwicklungsplan müssen die Schüler aber in diesen Schulen aufge-
nommen werden. 
 
Anschließend fasste der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen folgenden 
einstimmigen Beschluss: 
 
‚Der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen nimmt von der Vorlage 
Kenntnis und empfiehlt dem Rat, den nachfolgend aufgeführten Be-
schluss zu fassen: 
 
Der Rat der Stadt Burgdorf stimmt gemäß § 40 Abs. 1 Ziff. 8 und § 
89 Abs. 1 NGO der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der 
Haushaltsstelle 28100.672000 in Höhe von 30.860,00 € zu.  
 
 

 8.1. Controlling - Pilotierung in der Stadtbücherei 
-Bezugsvorlage 2008 0331 - 
Vorlage: 2008 0331/1 

  

  
Herr Kauter erläuterte kurz die Vorlage.  
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Nach Rückfrage von Herrn Pilgrim zum Beschlussvorschlag erklärte Herr 
Kauter, dass der erste Satz zum Beschlussvorschlag aus der Ursprungsvor-
lage fehle. Er müsse dem Beschlussvorschlag noch vorangestellt werden. 
Nach kurzer Diskussion wurde der Tagesordnungspunkt verlassen.  
 
 

 8.2. QIN - Projekt: Der Rubensplatz 'blüht' auf 
Vorlage: 2008 0348 

  

  
Frau Behncke erläuterte die Vorlage. Sie erklärte, dass mit diesem Förder-
programm Initiativen von Privaten gefördert werden sollen, um städtebauli-
che Situationen zu verbessern. Am 27.05.08 finde ein Treffen mit den Part-
nern statt, um das weitere Vorgehen abzustimmen. Der Antrag auf Förder-
mittel muss dann bis zum 02.06.08 beim Nds. Sozialministerium gestellt 
werden. 
 
Herr Trappmann erklärte, dass es hier lediglich um eine Anschubfunktion 
gehe. Für andere Maßnahmen, z.B. Vergrößerungen, müsse der B-Plan ge-
ändert werden. Es laufen Gespräche mit den Eigentümern für ein Gesamt-
konzept zur Umgestaltung des Rubensplatzes.  
 
Nach weiterer Diskussion war sich der Ausschuss einig, dass eine Neugestal-
tung des Rubensplatzes dringend notwendig sei. Er empfahl dem Verwal-
tungsausschuss einstimmig, den Beschluss entsprechend der Vorlage 2008 
0348 zu fassen. 
 
 

 9. 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die dezentrale Abwasserbeseitigung der Stadt Burgdorf vom 
15.11.1990 
Vorlage: 2008 0340 

  

  
Nach kurzer Erläuterung der Vorlage durch Herrn Philipps fasste der Aus-
schuss für Wirtschaft und Finanzen folgenden einstimmigen Beschluss: 
 
‚Der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen empfiehlt dem Rat, folgen-
den Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat beschließt, die 
 
5. Satzung über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale Abwas-
serbeseitigung der Stadt Burgdorf vom 15.11.1990 
 
in der sich aus der Anlage 2 der Vorlage-Nr. 2008 0340 ergebenden 
Fassung zu erlassen.’ 
 
 

 10. Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Burgdorf für das Haushaltsjahr 
2006 
Vorlage: 2008 0333 

  

  
Herr Hinz bemerkte eine positive Entwicklung im Hinblick auf den Rückgang 
der Prüfbemerkungen.  
 
Frau Ethner stellte fest, dass die vom Vorjahr gemachten Erläuterungen 
nicht immer ausgeräumt seien und schlug vor, den Fachabteilungen einen 
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Maßnahmenkatalog zur Abarbeitung an die Hand zu geben. 
 
Die Ausschussmitglieder lobten die gute Arbeit des Rechnungsprüfungsam-
tes.  
 
Nachdem die Verwaltung zu einzelnen von den Ausschussmitgliedern er-
wähnten Textziffern ergänzende Erläuterungen gegeben hatte, fasste der 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen mit 3 Enthaltungen folgenden Be-
schluss:  
 
‚Der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen empfiehlt dem Rat, den 
nachfolgend formulierten Beschluss zu fassen: 
 

Der Rat beschließt die Jahresrechnung 2006 und erteilt dem Bürger-
meister aufgrund des vorliegenden „Schlussberichtes über die Prüfung 
der Jahresrechnung der Stadt Burgdorf für das Haushaltsjahr 2006 vom 
12. Dezember 2007“  

 
für das Haushaltsjahr 2006 Entlastung.’ 
 
 

 11. Anregungen an die Verwaltung 
  

  
Herr Leppert erkundigte sich, ob zwischenzeitlich die Zahlung mit ec-Karte 
im Bürgerbüro möglich sei. Herr Strecker erklärte hierzu, dass die einge-
gangenen Angebote geprüft werden und im Verwaltungsausschuss entspre-
chende Erläuterungen abgegeben werden. 
 
 
Herr Walter teilte mit, dass der Golfclub mit seinem Traktor den Radweg 
benutze und dieser dadurch beschädigt werde.  
 
 
Herr Rohde fragte mit Hinweis auf einen Presseartikel nach, ob die Stadt 
Burgdorf auch Schwierigkeiten bei der Pünktlichkeit mit den Regionszahlun-
gen habe. Dieses wurde von Herrn Philipps verneint. 
 
 

 Einwohnerfragestunde 
  

Es wurden keine Fragen gestellt. 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
Geschlossen: 
 
 
 
 
 
Stadtrat Ausschussvorsitzender Protokollführerin 
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